
Ausgewählte Beiträge zur
Schweizer Politik

Suchabfrage 19.04.2024

Thema Keine Einschränkung
Schlagworte Museen
Akteure Maissen, Theo (cvp/pdc, GR) SR/CE
Prozesstypen Keine Einschränkung
Datum 01.01.1965 - 01.01.2024

01.01.65 - 01.01.24ANNÉE POLITIQUE SUISSE — AUSGEWÄHLTE BEITRÄGE DER SCHWEIZER POLITIK



Impressum

Herausgeber

Année Politique Suisse
Institut für Politikwissenschaft
Universität Bern
Fabrikstrasse 8
CH-3012 Bern
www.anneepolitique.swiss

Beiträge von

Benteli, Marianne

Bevorzugte Zitierweise

Benteli, Marianne 2024. Ausgewählte Beiträge zur Schweizer Politik: Museen, 2002 -
2008. Bern: Année Politique Suisse, Institut für Politikwissenschaft, Universität Bern.
www.anneepolitique.swiss, abgerufen am 19.04.2024.

01.01.65 - 01.01.24ANNÉE POLITIQUE SUISSE — AUSGEWÄHLTE BEITRÄGE DER SCHWEIZER POLITIK

http://www.anneepolitique.swiss


Inhaltsverzeichnis

1Allgemeine Chronik
1Bildung, Kultur und Medien
1Kultur, Sprache, Kirchen

1Archive, Bibliotheken, Museen

01.01.65 - 01.01.24 IANNÉE POLITIQUE SUISSE — AUSGEWÄHLTE BEITRÄGE DER SCHWEIZER POLITIK



Abkürzungsverzeichnis

01.01.65 - 01.01.24 IIANNÉE POLITIQUE SUISSE — AUSGEWÄHLTE BEITRÄGE DER SCHWEIZER POLITIK



Allgemeine Chronik

Bildung, Kultur und Medien

Kultur, Sprache, Kirchen

Archive, Bibliotheken, Museen

Mit einem Postulat wies Ständerat Maissen (cvp, GR) auf die prekäre Situation des
Schweizerischen Alpinen Museums (SAM) hin, dessen finanzielle Existenz wegen der
aufgekündigten Unterstützung durch die Standortgemeinde Bern ab 2004 nicht mehr
gesichert ist. Er forderte den Bundesrat auf, das SAM in das Ausführungskonzept des
Kulturartikels der revidierten Bundesverfassung einzubeziehen und als Museum von
nationaler Bedeutung mit einem entsprechenden Leistungsauftrag unter der Ägide des
Bundes weiterzuführen. Der Bundesrat erklärte sich bereit, die Frage zu prüfen, wollte
aber die künftige Federführung nicht präjudizieren, weshalb er beantragte, diesen
Punkt des Postulats abzulehnen. Maissens Argument, ohne verstärktes Engagement des
Bundes riskiere das Museum eine baldige Schliessung, setzte sich im Rat jedoch durch,
der mit 15 zu 2 Stimmen den Führungsauftrag ebenfalls überwies. 1

POSTULAT
DATUM: 19.09.2002
MARIANNE BENTELI

2007 hatte der Bundesrat dem Parlament einen neuen Vorschlag für ein Bundesgesetz
über die Museen und Sammlungen des Bundes zugestellt, nachdem ein erster Entwurf
vom Parlament zurückgewiesen worden war, weil eine eigentliche Strategie vermisst
wurde. Das neue Gesetz verpflichtet einerseits sämtliche Museen und Sammlungen des
Bundes auf gemeinsame Ziele und erteilt ihnen andererseits einen verbindlichen
Grundauftrag. Zudem bildet es die Rechtsgrundlage für ein Schweizerisches
Nationalmuseum. Der Ständerat trat ohne Gegenstimme auf die neue Vorlage ein.
Allgemein begrüsst wurde die mit diesem Entwurf angestrebte einheitliche
Organisation. Der Antrag einer Minderheit Maissen (cvp, GR), wonach der Bund sich
auch an öffentlichen oder privaten Einrichtungen von landesweitem Interesse
beteiligen kann, wurde mit 25 zu 11 Stimmen verworfen, ebenso mit 13 zu 13 Stimmen
und Stichentscheid des Präsidenten ein Antrag Luginbühl (svp, BE), der verlangte, dass
die verschiedenen Landesteile im Museumsrat ausgewogen vertreten sein müssen. In
der Gesamtabstimmung nahm der Ständerat die Vorlage einstimmig an. 2

BUNDESRATSGESCHÄFT
DATUM: 13.03.2008
MARIANNE BENTELI

1) AB SR, 2002, S. 694 f.
2) AB SR, 2008, S. 147 ff.
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